
Ostseetour Kiel – Göteborg auf der Haspa oder wie unsere Pauschal-Urlauber sagten: 
“Hotel zum quietschenden Steuer“ 

25.06. – 04.07.2006 
 
Bevor wir unseren wohlverdienten Urlaub antreten durften, hatten wir (Skipper: Björn Woge und Crew: Peter 
Merkel, Frank Eichstädt, Tom Mückel und ich mit ein paar Tagesgästen, noch einen Auftrag am vorletzten Tag 
der Kieler Woche. SPONSORENPFLEGE wird auch in diesem Jahr wieder groß geschrieben, und so fuhren 
wir der Atlantis (einem schönen Drei-Master) bei null Wind entgegen. Den Gästen sollte etwas präsentiert 
werden…witzig… nachdem wir die Atlantis unter Motor ein paar Mal umrundeten, haben wir bei Minuswinden 
unter Motor den Spi hochgezogen, den Rückwärtsgang eingelegt, und siehe da…. es sah wirklich gekonnt 
aus! Ein paar erlesene Personen durften sich dem Buffet auf der Atlantis widmen und ein bisschen 
Seemannsgarn spinnen. 
Im BKYC haben sich unsere Gäste verabschiedet und meine weibliche Unterstützung Amelie Werneyer zog 
von der NV auf die HASPA. Endlich ging´s nach Schilksee, wo wir am Sonntagmorgen unsere letzten beiden 
Crewmitglieder Heinz Schulz und Stefan Thielebein bei strahlendem Sonnenschein in Empfang nahmen. Eine 
interessante Altersstruktur der Crew (vom Schulkind bis jung gebliebenen Altsenior) machte sich unter Spi in 
Richtung Norden nach Arosund auf. Nach dem Einsegeln und einem ersten Tauglichkeitstest, ging es am 
darauf folgendem Tag via kleiner Belt über Nacht nach Anholt. Durch den tollen Empfang von Mama und Papa 
Woge inkl. frischer Brötchen, TV an Bord der Haspa und dem Bar-Kredit für 3Kg frische Riesen-Garnelen vom 
Fischkutter,  versprach es ein entspannter Landtag zu werden, bevor wir uns am nächsten Tag mit doch recht 
viel Wind und ein paar Wellen gen Schweden verholten. Die Gischt flog über die Haspa und landete auf 
unserer Haut, aber die Sonne war nonstop anwesend und trocknete uns unentwegt. Nach einem Bilderbuch-
Segeltag liefen wir in Marstrand ein und das Staunen war bei jedem enorm. Schon ein schnuckeliges 
Städtchen, welches wir am nächsten Tag wehmütig verließen, um durch die Schären nach Göteborg zu 
Motoren. Die Landschaft ist traumhaft schön…muss man einfach gesehen haben. In Göteborg haben wir mit 
ein paar leckeren Rinderfilets und gebackene Bananen unseren letzten Abend mit Heinz Schulz und Peter 
Merkel verbracht. Martin Röhrig und Andreas Möller kamen morgens recht früh an Bord, so dass wir schnell 
die Segel setzen und wieder zurück nach Marstrand segeln konnten. Martin, der alte Schwede, zeigte uns 
einen romantischen Ort, an dem der Sonnenuntergang bei 1 bis 2 Fläschchen Wein unvergesslich bleiben 
wird.  
Nun endlich war auch ein Badetag vorgesehen, doch dieser sollte (wie sich unterwegs herausstellte) erst 
einmal verdient sein. Ein paar MOB Manöver hielten uns auf Trab und erst als wir völlig durchgeschwitzt und 
fertig waren, ankerten wir in der Bucht von Kärrson. Es war traumhaft dort und so entschlossen wir, unseren 
letzten Abend ganz in Ruhe in dieser Bucht zu genießen. Einen letzten gemeinsamen Abend mit gutem 
Essen, ein paar Flaschen Wein und einem vorerst letzten Sonnenuntergang in den Schären Schwedens, 
bevor uns der Alltag wieder hatte. Von den ruhigen Stunden zehren wir heute noch, von den Pfunden, die wir 
uns dank Frank (der Hobby-Profi-Koch und Star Fotograf) angefuttert haben, im Übrigen auch! 
 
Christina Böge 

 


